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Vorwort 

Der Betrieb von Ladeeinrichtungen und Elektrofahrzeugen wird für Unternehmen 
zunehmend interessanter. Eine Rolle spielen bei der Entscheidung über die Umset-
zung von Elektromobilitätskonzepten vielfach Aspekte wie Mitarbeiterbindung, der 
Ausbau einer Nachhaltigkeitsstrategie oder freiwillige Umwelt- bzw. Energiezertifi-
zierungen. Dazu rückt für viele Unternehmen gerade auch mit dem Beginn des nati-
onalen CO2-Handels ab dem Jahr 2021 eine CO2-reduzierte Umgestaltung ihrer Ver-
sorgungskonzepte in den Fokus – der Aufbau von Ladesäulen ist dabei stets ein 
wichtiger Bestandteil. 

Seit der Einsatz von Elektromobilität im Kontext von Industrieunternehmen zu-
nehmend in den Fokus rückt, wird jedoch deutlich, dass die rechtlichen Anforderun-
gen komplex sind. Die rechtliche Situation ist u. a. deshalb vielfach schwierig zu 
beurteilen, weil die Nutzungsvarianten und -konstellationen von Elektromobilität 
bzw. entsprechender Ladeinfrastruktur äußerst vielfältig sein können. Darüber hin-
aus sind derzeit noch längst nicht alle Rechtsfragen abschließend geklärt.  

Eine umfassende und trotzdem praxisnahe Darstellung sämtlicher energierecht-
licher Rahmenbedingungen (und Problemstellungen) für die Elektromobilität in In-
dustrieunternehmen liegt bislang nicht vor. Aus unserer Beratungserfahrung der letz-
ten Jahre wissen wir jedoch, dass zumindest Grundkenntnisse in diesem Bereich 
essentiell sind, wenn ein entsprechendes Projekt in Angriff genommen wird. Bereits 
in der Planungsphase sollten wichtige Weichenstellungen bekannt sein, damit nicht 
unnötige und später schwer zu korrigierende Fehler von wirtschaftlicher Tragweite 
gemacht werden. 

Mit der nachfolgenden Darstellung möchten wir Unternehmen das nötige Wissen 
an die Hand geben, um sich in den energierechtlichen Rahmenbedingungen zurecht-
zufinden, erfolgreiche E-Mobility-Projekte in ihren Unternehmen voranzubringen 
und damit ein Stück weit die Energie- bzw. die Mobilitätswende mitzugestalten.  

Das Werk befindet sich auf dem Stand von September 2020. Sofern auf URLs 
verwiesen wird, wurden diese zuletzt am 1.8.2020 abgerufen. 

 
Hannover, im September 2020 Julian Heß, Annerieke Walter, Franziska Lietz 

 
 
 




